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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

LETZTE
CHANCE!!

Tankgutscheine:
0137 822 9977

(0,50 € pro Anruf)

Farbenwelt, 2 Mio.Töne

Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
DIE PARKETTMARKE

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Draußen
entspannen!

Loungeset "Harper"
Gestelle aus pulverbe-
schichtetem Aluminium, 
Sitz- und Rückenpolster 
mit wasserabweisendem 
Olefin-Stoff bezogen, 
Tischplatte aus robustem 
SPC, Set

799 €  

699 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Alles im Plan: Das neue Rathaus nimmt Gestalt an!

Bad Soden (Sc) – Bereits am Tag des ersten 
Spatenstichs vor fast genau einem Jahr hatten 
die Verantwortlichen darauf hingewiesen, 
dass es im Zuge der Sanierungs- und Umbau-
arbeiten vielleicht noch die eine oder andere  
Überraschung geben werde. Nun hatte es lan-
ge gedauert, bis die Pressevertreter erstmals 
Zugang zu der Medico Palais-Baustelle beka-
men, denn in den alten Böden fanden sich ge-
sundheitsschädliche Bestandteile, was einen 
Besuch in der Vergangenheit nicht unbedingt 
sicherer machte. 
Das zukünftige Rathaus wurde, daran sei 
noch einmal erinnert, im Jahr 1912 ursprüng-
lich als „Burgberg-Inhalatorium“ gebaut. 
Später kaufte es die Stadt, um es in ein Ärz-
tehaus umzuwandeln und an verschiedene 
Arztpraxen zu vermieten. Nach jahrelangem 
Leerstand wurde der Beschluss gefällt, das 
Gebäude umfassend zu sanieren und so um-
zubauen, dass es in 2-3 Jahren als neues Rat-
haus die Stadtverwaltung von Bad Soden 
beherbergen wird. Bis jetzt, so war den Aus-
führungen des Architekten zu entnehmen, 
liegen die Baumaßnahmen und Kosten des 
ca. 24 Millionen schweren städtischen Pro-
jektes im Plan. In der vergangenen Woche 
war es nun endlich so weit – ein erster Be-
sichtigungstermin auf der Rathaus-Baustelle 
war möglich und es gab in der Tat Interes-
santes zu besichtigen.

Eingang zukünftig im Erdgeschoss
Thomas Eßmann, als Architekt für die Pla-
nung und Ausführung der Sanierungs- und 
Umbauarbeiten federführend verantwortlich, 
wies gleich zu Beginn auf das veränderte Äu-
ßere des Medico Palais hin, denn der ehemals 
nachträglich errichtete Vorbau ist mittlerweile 
abgerissen worden, so dass die historische 
Geometrie sowie der ursprüngliche Baukör-
per des Hauses wieder sichtbar sind. Der Zu-
gang zum Rathaus wird zukünftig allerdings 
im Erdgeschoss liegen und nicht mehr – wie 
früher – im Obergeschoss. Die geschwunge-
nen Seitentreppen auf der Frontseite werden 
jedoch erhalten bleiben. Über die Farbgebung 

ist so viel bekannt, dass der Anstrich in einem 
„hellen Gelbton“ gehalten sein wird. Dies 
entspricht der originalen Farbgebung – nur, 
dass man sich mit dem Denkmalschutz auf 
einen etwas weniger intensiven (sprich: 
„knalligen“) Gelbton einigen konnte. 

Anbau
Die zweite Station auf der Besichtigungstour 
führte auf die Rückseite des Gebäudes, wo 
auf einer ehemaligen Kellerdecke der drin-
gend notwendige, zweistöckige Anbau in 
„Holz-Beton“-Bauweise entsteht, ohne den 
dem zukünftigen Rathaus dringend benötigte 
Sozial- und Sitzungsräume fehlen würden. 
Aktuell laufen hier Vorarbeiten, denn der be-
stehende Hang musste ausgekoffert und zu-
nächst gesichert werden. Hier wurden ca. 80 
Bohrpfähle errichtet, von denen aus jeweils 
ein ca. 15 Meter langer „Anker“ waagerecht 
ins Hanggelände reicht. Die Konstruktion ist 
aufwendig, aber notwendig, um das Hangge-
lände nachhaltig absichern zu können. Der 
Anbau wird nach Fertigstellung mit einem 
verglasten Übergang an das Hauptgebäude 
angeschlossen.

Traumhaftes Atrium
Wie schön das Ambiente des sanierten Ge-
bäudes einmal sein wird, lässt sich schon 
beim Betreten des Erdgeschosses erahnen. 
Durch einen kurzen Gang betreten Besucher 
ein Atrium, das nicht nur durch seine wunder-
bare runde Bauweise besticht, sondern nach 
oben den Blick in die Lichtkuppel des zu-
künftigen Rathauses freigibt. Die Halle ist 
mehr als imposant, beherbergte sie doch zu 
Zeiten des „Burgberg-Inhalatoriums“ die 
Quelle und damit die zentrale Wasserfontai-
ne, die die Grundlage des Inhalatoriums bil-
dete. Früher standen die Menschen auf der 
Balustrade im 1. Obergeschoss oder nutzten 
eine der rund um die Fontaine angesiedelten 
Inhalationskabinen, um die feuchte Luft zu 
inhalieren. 
Die Quelle ist heute allerdings verschlossen 
und eine Fontaine wird es im neuen Rathaus 

auch nicht geben, dafür werden im Erdge-
schoss – dort, wo die Inhalationskabinen frü-
her waren – kleinere Büros für Bürgergesprä-
che geschaffen. Das 1. Obergeschoss wird 
durch die imposante Balustrade (Baujahr 
1912) definiert, die sich im Zentrum des 
Stockwerkes befindet und den Blick in das 
darunterliegende Erdgeschoss freigibt. Aktu-
ell ist die Balustrade verhüllt, aber auch sie 
wird – soweit das möglich ist – in Absprache 
mit der Denkmalschutzbehörde in ihrer alten 
Form renoviert werden. An den Außenseiten 
entstehen Verwaltungsbüros. Aktuell ist die 
spätere Raumaufteilung noch nicht sichtbar 
– vielmehr präsentiert sich eine räumliche 
Weite, die in ihrer jetzigen Form sicher auch 
erhaltenswert wäre. Thomas Eßmann erzählt 
auch hier von einigen Herausforderungen, die 
es zu meistern gibt. 
� Fortsetzung Seite 2

Es bleibt noch viel zu tun – spannende Einblicke in die Baustelle des neuen Bad Sodener Rathauses� Fotos: Scholl 
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Alles im Plan: Das neue Rathaus …
Fortsetzung von Seite 1
Da wären zunächst die Fenster, die in ihrer 
Originalität erhalten werden sollen, aber na-
türlich nicht den aktuellen Vorgaben zur Wär-
me- und Schalldämmung entsprechen. Hier 
hat man die Idee, die alten Fenster aufzuar-
beiten und damit die äußere Fensterebene zu 
erhalten, jedoch eine zusätzliche Verglasung 
an der Innenseite der Fensternische einzuset-
zen, um die energetischen Anforderungen zu 
erfüllen – öffnen lassen sollen sich die Fens-
ter trotzdem! Eine weitere Herausforderung 
sind die Unterzüge an den Decken, die im 
Einzelnen auf ihre Statik überprüft und ggf. 
verstärkt/nachgearbeitet werden müssen. 

Lichtkuppel mit Gemälde
Beim Blick in die Kuppel des Gebäudes fällt 
auf, dass an manchen Stellen Gemälde sicht-
bar werden. Hier wurden im Zuge der Reno-
vierungsarbeiten tatsächlich alte Gemälde 
entdeckt, die nun freigelegt und anschlie-
ßend – wo notwendig – minimal ergänzt 
werden sollen. Wunsch der Planer ist es, 
dass die „Lebenszeit“ dieser Gemälde, die 
auch aus dem Baujahr 1912 stammen dürf-
ten, sichtbar bleibt. 

Die Kuppel selbst besteht aus zwei überein-
andergesetzten „Glaskuppeln“. Die untere 
Glaskuppel ist bauzeitlich (1912), die darüber 
liegende „Pyramidenkuppel“ wurde in den 
90er Jahren errichtet. Die Konstruktion, so 
die Ausführungen, werden erhalten, jedoch 
müssen die Verglasungen im Zuge der Sanie-
rungsarbeiten erneuert werden. 

Balkon mit Aussicht
Der letzte Weg führte anschließend auf den 
Balkon des Gebäudes, der ebenfalls in seinen 
ursprünglichen Zustand zurückversetzt wird. 
Dazu wurden bereits an den Gebäudeecken 
zum Balkon eingezogene Wände entfernt, um 

den ursprünglich vorhandenen überdachten 
Balkonbereich wieder herzustellen. Die Sei-
tenbereiche werden mit Pflanzen begrünt 
werden und der Boden bekommt einen neuen 
Belag. Insgesamt entsteht ein harmonisches 
Gesamtbild, so dass der Balkon später, so 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch, für Empfän-
ge und Feierlichkeiten genutzt werden könne.
Die Fertigstellung des neuen Rathauses ist für 
das Jahr 2028 geplant – so denn im weiteren 
Verlauf alles wie geplant verlaufen wird. Ak-
tuell sind noch 40 bis 50 Gewerke auszufüh-
ren und fertigzustellen. 

Eine besonders schöne Information hatte der 
Bürgermeister dann aber doch noch: Die 
Stadt hat sich mit der Denkmalschutzbehörde 
darauf geeinigt, dass an der Fassade künftig 
der Schriftzug „Rathaus“ stehen darf – genau 
dort, wo früher „Inhalatorium“ zu lesen war. 
So schließt sich der Kreis, und aus dem frühe-
ren „Inhalatorium“ und dem späteren „Medi-
co Palais“ wird in Zukunft das neue Bad So-
dener „Rathaus“ werden!

Der Blick vom 2. Obergeschoss zeigt die wunderschöne Symmetrie des Gebäudes. 

Wo früher Inhalationskabinen waren, werden 
Gesprächsräume geschaffen. � Fotos: Scholl

Bei den Renovierungsarbeiten wurden in der 
Kuppel bauzeitliche Gemälde entdeckt, die 
nun freigelegt und erhalten werden sollen.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch (re) und Ar-
chitekt Thomas Eßmann (li) freuen sich auf 
dem Balkon über den Baufortschritt.

Der Blick vom Erdgeschoss in die Kuppel

Bürgerpreis  
der Taunus Sparkasse 2026:  

Engagement sichtbar machen
Taunus (bs) – Unter dem Motto „Mit Herz 
dabei“ lobt die Taunus Sparkasse zum 21. 
Mal ihren Bürgerpreis aus. Bis zum 31. 
Mai können engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, Gruppen oder Initiativen aus dem 
Main-Taunus-Kreis und dem Hochtau-
nuskreis nominiert werden, die sich unei-
gennützig für andere einsetzen und das 
gesellschaftliche Miteinander stärken.
Der Preis ist mit insgesamt 5.000 Euro do-
tiert und wird gemeinsam von den Landrä-
ten der beiden Kreise sowie dem Vorstand 
der Taunus Sparkasse verliehen. Neben 
Preisgeld erhalten die Preisträgerinnen 
und Preisträger eine Auszeichnung sowie 
öffentliche Würdigung im Rahmen einer 
feierlichen Preisverleihung am 9. Septem-
ber in Bad Homburg.
Der Bürgerpreis wird in vier Kategorien 
vergeben: „U 21“, „Alltagshelden“, „En-
gagierte Unternehmer“ und „Lebens-
werk“. Vorschläge sind online unter  
taunussparkasse.de/buergerpreis möglich.

Frühstück für 
Alleinerziehende

Bad Soden (bs) – Am Samstag, den 30. 
Mai, lädt die Ev. Familienbildung Main-
Taunus alleinerziehende Elternteile und 
ihre Kinder zu einem gemeinsamen Früh-
stück ein. 
Die monatlichen Treffs für Alleinerziehen-
de aus Bad Soden, die seit Jahren zum An-
gebot der Ev. Familienbildung zählen, ha-
ben sich als beliebte Gelegenheit zum 
Kontakteknüpfen etabliert. 
Das nächste findet am Samstag, den 30. 
Mai, statt: Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es 
im Familienzentrum Schatzinsel, König-
steiner Straße 6a in Bad Soden, ein ge-
meinsames Frühstück zum gemütlichen 
Start in den Tag. 
Natürlich gibt es auch wieder eine Spiel-
ecke für die Kleinen und viel Zeit für Ge-
spräche. Neue Gesichter sind jederzeit 
herzlich willkommen, die Teilnahme ist 
kostenfrei. Das Angebot wird gefördert 
von Familienzentren Hessen. 
Anmeldung bis zum 28. Mai unter 
www.evangelische-familienbildung.de
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten Punkte, 
die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres regeln sollten. 
Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt

• Ehegattenunterhalt

• Elterliche Sorge

• Umgangsrecht 

• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 

• Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung/des gemieteten Hauses

• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates

• Beendigung des Mietverhältnisses

• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten

• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten

• Steuererstattung und Steuernachzahlung

• Wahl der Steuerklasse

• Kündigung von Verträgen

• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten

• Rückforderung von Schenkungen und sonstigen Zuwendungen 

• Errichtung eines (neuen) Testamentes 

•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften  
über die Bezugsberechtigung

Fortsetzung am Freitag, dem 5. Juni 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
29.-31. Mai 26 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

BBeessuucchheenn  

SSiiee  uunnss!!

EEiinnllaadduunngg

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

29. Bad Sodener Weintage  
vom 22. bis 31. Mai im Alten Kurpark

Bad Soden (bs) – Gerade nach den vergange-
nen kühlen und wechselhaften Frühlingstagen 
ist die Vorfreude groß, bei den Bad Sodener 
Weintagen endlich wieder draußen bei einem 
guten Schoppen Wein zu sitzen. Das Warten 
darauf hat ein baldiges Ende, denn das belieb-
te Weinfest im Alten Kurpark startet am Frei-
tag, 22. Mai.
Im herrlichen Ambiente vor der Konzertmu-
schel kommen Jahr für Jahr von Freitag vor 
Pfingsten bis zum Sonntag in der darauffol-
genden Woche die Genießer edler Weine zu-
sammen, um gemeinsam schöne Stunden zu 
verbringen. 
Eröffnet werden die von der Firma Marian 
Reichert organisierten Bad Sodener Wein-
tage von der Deutschen Weinprinzessin 
Emma Meinhardt und Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch am Freitag, 22. Mai, um 
19.30 Uhr. 
Bis Sonntag, 31. Mai, hat das Weindorf täg-
lich von 17 bis 24 Uhr geöffnet, an den beiden 
Sonntagen und am Pfingstmontag bereits ab 
15 Uhr. An den verschiedenen Ständen wer-
den erstklassige Weine aus den deutschen 
Weinanbaugebieten Baden, Franken, Mosel, 
Nahe, Pfalz, Rheingau, Rheinhessen und aus 
Württemberg angeboten. Aber auch Weine 
aus Frankreich und Spanien sowie die belieb-
ten Fruchtbowlen stehen zum Probieren be-
reit. Außerdem erwartet die Gäste ein vielfäl-
tiges Angebot an leckeren Häppchen und 
Speisen wie ofenfrische Brezeln, leckere 
Bratwürstchen, Hamburger, Fischspezialitä-
ten, Crêpes, Flammkuchen und vieles mehr.

Täglich Livemusik 
Besonders beliebt ist die Livemusik, die 
Dienstag bis Samstag von 19 bis 22 Uhr so-
wie an Pfingstsonntag von 18 bis 22 Uhr, an 
Pfingstmontag von 18 bis 21 Uhr und am 
Sonntag, 24. Mai, von 18 bis 21 Uhr für beste 

Stimmung sorgt. Ob Schlager, Oldies oder 
Pop-Songs: Für jeden Musikgeschmack ist et-
was dabei. Welche Band wann in der Konzert-
muschel zu hören ist, kann auf der städtischen 
Website eingesehen werden. 
„Mit vielen Bad Sodenern und Gästen von au-
ßerhalb freue ich mich auf das Weinfest, auf 
die herzliche Atmosphäre und gemütliche 
Stunden im Herzen unserer Stadt“, sagt Bür-
germeister Dr. Frank Blasch. 

Parkmöglichkeiten 
Besucher der Bad Sodener Weintage haben 
die Möglichkeit, im Parkhaus am Bahnhof 
und auf dem Parkdeck in der Enggasse zu 
parken.

Die Deutsche Weinprinzessin Emma Mein-
hardt wird gemeinsam mit Bürgermeister  
Dr. Frank Blasch die Bad Sodener Weintage 
eröffnen.� Foto: Stadt Bad Soden 

In luftigen Höhen:  
Drehleitereinsatz in Neuenhain

Neuenhain (bs) – Am vergangenen Freitag 
war die neue Drehleiter der Feuerwehr Bad 
Soden am Taunus im Stadtteil Neuenhain zu 
Besuch: Beim Dienst der Minifeuerwehr 
Neuenhain erklärten die beiden Drehleiterma-
schinisten Florian Becker und Daniel Butzer 
den Kindern die Funktionen, die Beladung 
und die Einsatzmöglichkeiten des im vergan-
genen Sommer in Dienst gestellten Fahr-
zeugs, bevor der Feuerwehrnachwuchs selbst 
im Drehleiterkorb ein paar Meter in die Höhe 
fahren durfte.

Die Minifeuerwehrkinder mit ihren Betreue-
rinnen und den beiden Drehleitermaschinisten. � Fotos: Freiwillige Feuerwehr Neuenhain

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus
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LDL (Low Density  
Lipoprotein)?
Einer der 5 größten Risikofakto-
ren für Kardiovaskuläre Erkran-
kungen ist in den Blutwerten das 
erhöhte LDL. Neben den hohen 
Cholesterinwerten gelten auch 
Bluthochdruck, Fettleibigkeit, Di-
abetes oder Rauchen als Haupt-
risikofaktoren. Im „New England 
Journal of Medicine“ wurde ver-
öffentlicht, dass Männer mit 50 
Jahren ohne diese Risikofakto-
ren im Vergleich zu Männern mit 
diesen fünf Faktoren circa 10,6 
Jahre länger leben. Bei Frauen 
erhöhte sich das Lebensalter 
sogar um 13,3 Jahre. Bei dem 
Low Density Lipoprotein-Wert 
kann man heute sagen, je nied-
riger der Wert im Blut ist, umso 
besser. Die LDL-Werte steigen 
im Alter häufig, was soweit erst-
mal normal ist. Wichtig ist, dass 
man den Risikofaktor kennt und 
auch regelmäßig beim Arzt be-
stimmen lässt.  Die Verträglich-
keiten der Medikamente, um die 
Werte zu senken, sind deutlich 
besser als ihr Ruf. Über die Er-
nährung ist es schwer relevante 
Ergebnisse zu erzielen, da häufig 
die Genetik für die hohen Werte 
verantwortlich ist. Eine gesunde 
Ernährung hilft aber auch bei den 
Cholesterinspiegeln. Eier wirken 

sich übrigens nicht auf den Cho-
lesterinspiegel aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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„Virtual Art“ – Faszinierende „Augmented Reality-Kunst“ im Alten Kurpark
Bad Soden (Sc) – Was ist Kunst und was ge-
nau ist eigentlich „Virtual Art“? Sind über die 
Definition von „Kunst“ schon immer heftige 
Debatten entbrannt, so macht es das Genre 
der „Virtual Art“ nicht einfacher. 

Was ist Kunst?
Kunst an sich ist immer eine Form des kreati-
ven Ausdrucks, mit der Menschen Ideen, Ge-
fühle, Geschichten oder Sichtweisen darstel-
len. Es gibt keine allumfassende, perfekte 
Definition des Begriffs „Kunst“ – sie kann 
schön, provokant, verwirrend, politisch oder 
auch einfach nur unterhaltsam sein. Mit dem 
Begriff Kunst verbinden wir in der Regel die 
Malerei, Skulpturen, Musik, Literatur, Thea-
ter/Tanz, Film und Fotografie – und im Zeital-
ter der digitalen Technik eben auch die digita-
le/virtuelle Kunst, die mit Hilfe digitaler 
Technologien „erschaffen“ wird. Viele Men-
schen sagen: Kunst ist etwas, das Bedeutung 
vermittelt oder Gefühle auslöst. Andere beto-
nen, dass Kunst auch Fragen stellen oder zum 
Nachdenken anregen soll. Sicher ist: Die 
Schönheit, die der Kunst innewohnt, liegt im-
mer im Auge des Betrachters, womit die Wer-
tigkeit, die wir der Kunst beimessen, immer 
etwas sehr Persönliches ist. 
In Bezug auf das Genre der „Virtual Arts“ 
hängen die Begriffe „Virtuelle Kunst“ und 
„Augmented Reality (AR)“ zwar oft zusam-
men, sind aber nicht dasselbe.

Virtuelle Kunst
Virtuelle Kunst ist Kunst, die digital erzeugt 
oder erlebt wird – oft am Computer, im Inter-
net oder in immersiven Umgebungen. Dazu 
gehören: digitale Gemälde und 3D-Kunst, in-
teraktive Installationen, Kunst in virtuellen 
Welten (Virtual Reality) oder generative 
Kunst mit KI oder Algorithmen – für letzteres 
ist das beste Beispiel eine digitale Skulptur, 
die nur in einer virtuellen Welt existiert – so 
wie aktuell in Bad Soden.

Augmented Reality (AR)
AR bedeutet „erweiterte Realität“. Dabei 
werden digitale Elemente in die echte Welt 
eingeblendet, meist über ein Smartphone, Ta-
blet oder eine spezielle Brille. Bei AR-Kunst 
kann ein Kunstwerk z. B. so funktionieren: 
Das Mobiltelefon wird auf eine bestimmte 
Fläche ausgerichtet und scannt diese, darauf-
hin erscheint auf dem Display eine digitale 

Animation oder Skulptur. Ergänzend reagiert 
das virtuelle Kunstwerk gegebenenfalls sogar 
auf Bewegung und ist darüber hinaus mit Mu-
sik verbunden. 
Kurz zusammengefasst: Unter virtueller 
Kunst versteht man digitale Kunstformen all-
gemein. Augmented Reality hingegen ist eine 
Technik, die digitale Inhalte in die reale Welt 
einblendet.
In der „AR-Kunst“ werden beide Elemente 
miteinander verbunden, so dass virtuelle 
Kunst mit Hilfe der AR-Technik in der realen 
Umgebung erscheint. Ein faszinierender Pro-
zess, der im Rahmen eines Projektes nun auch 
im Alten Kurpark in Bad Soden erlebbar ist. 

Projekt des WAVA Kollektivs
Initiiert vom Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main findet im Rahmen der World Design 
Capital 2026 ein Projekt des WAVA-Kollek-
tivs statt, an dem auch die Stadt Bad Soden 
beteiligt ist. In insgesamt sieben Kommunen 
des Main-Taunus-Kreises erweitern acht orts-
spezifische AR-Installationen von internatio-
nalen Künstlerinnen und Künstlern den öf-
fentlichen Raum. Über die kostenlose WAVA-
App, die sowohl für iOS als auch für Android-
Mobiltelefone heruntergeladen werden kann, 
werden vertraute Plätze als künstlerische 
Plätze rund um die Uhr zugänglich gemacht. 
„Das Projekt befragt den öffentlichen Raum 
im hybriden Zeitalter und erkundet, wie digi-
tale Eingriffe unsere Wahrnehmung von Or-
ten erweitern.“

AR-Kunst im Alten Kurpark
Im Alten Kurpark in Bad Soden, genauer ge-
sagt an der Quelle VI gegenüber dem Stan-
desamt und an dem kleinen Teich im hinteren 
Teil des Alten Kurparks, erscheinen aktuell 
Gestalten aus ostasiatischen Mythen. „Geis-
ter, die sich als Menschen tarnen, Gelehrte, 
die sich in sie verlieben“, so die Begleitbro-
schüre. Die Künstler Thuy Tien Nguyen und 
Wanwen Zhang nehmen die Erzählungen von 
Liaozhai Zhiyi, in dessen Geschichten es um 
Liebe geht, die gesellschaftliche und überna-
türliche Grenzen überwindet, als Grundlage 
für ihre virtuellen Skulpturen. Brunnen und 
Teich werden dabei zu Elementen, die ge-
heimnisvolle Wahrheiten verbergen. „Sinn-
lichkeit, Ruhe und Unheimlichkeit liegen 
dicht beieinander, als stünde etwas Unsicht-
bares kurz davor, aufzutauchen.“ Begleitet 
werden die virtuellen Kunstwerke durch die 
Musik mit Instrumenten, die Wasser, Druck 
und Schwerkraft nutzen: Waterphone und 
Watergong. 

Die Kunstwerke
Am Anfang des Besuches steht zunächst die 
Notwendigkeit, die kostenlose WAVA-App 
herunterzuladen. Ohne diese App können die 
virtuellen Kunstwerke nicht sichtbar ge-
macht werden. Anschließend steht dem 
Kunstgenuss eigentlich nichts mehr im Weg. 
Erster Anlaufpunkt ist die Quelle VI direkt 
am Eingang zum Alten Kurpark am Standes-
amt. Wird die App geöffnet, erfolgt die Auf-

forderung, den Boden/die Umgebung mit 
der Kamera zu scannen – denn das Kunst-
werk erscheint anschließend in der gescann-
ten Umgebung. Dass dies nur an vorgegebe-
nen Stellen möglich ist – und nicht „irgend-
wo“ im Park – ist der Tatsache geschuldet, 
dass die Daten für das Virtuelle Kunstwerk 
an die Geodaten des Ortes, an dem es er-
scheinen soll, geknüpft sind.
Ist das Kunstwerk erst einmal „erschienen“, 
ist die Überraschung meistens groß, denn es 
sieht – auf dem Smartphone – exakt so aus, 
als „stünde“ es genau an diesem Ort. Die 
Projektion ist dreidimensional, so dass das 
virtuelle Kunstwerk aus unterschiedlichen 
Perspektiven betrachtet werden kann. Ein-
zelne Elemente verändern sich im Laufe der 
Betrachtung: Es erscheinen z.B. verschiede-
ne Bilder in bestehenden Rahmen, so dass 
ein längeres Verweilen tatsächlich auch be-
deutet, dass sich das virtuelle Kunstwerk 
verändert. Darüber hinaus wird die „Projek-
tion“ von Musik begleitet, die auch nur dann 
hörbar ist, wenn das Kunstwerk auf dem 
Display erscheint. 
Gleiches passiert, wenn man das Kunstwerk 
am kleinen Weiher besucht. Auch hier wird 
zunächst die Umgebung gescannt, bevor so-
wohl das virtuelle Kunstwerk als auch die be-
gleitende Musik erscheinen. Wer die Kunstor-
te nicht auf Anhieb findet, kann einem App- 
eigenen Wegweiser, ähnlich „Google Maps“, 
folgen, um zum richtigen Platz zu gelangen.
Die Kunstwerke selbst sind faszinierend – sie 
erscheinen dem Betrachter fast greifbar, sind 
aber doch flüchtig und transzendent. Interes-
sant ist, dass es sich bei den Projektionen 
nicht wirklich um „Gegenstände“ handelt, 
sondern eher um „Erscheinungen“, die kör-
perlich nicht wirklich zuzuordnen sind, aber 
doch mit ihrer Umgebung harmonieren, sich 
einfühlen und auf wunderbare Weise mit der 
begleitenden Musik interagieren – eine visu-
elle Erfahrung, die in ihrer Form einzigartig 
sein dürfte. 
Wer also in der nächsten Zeit mit dem Mobil-
telefon zu einem Spaziergang im Alten Kur-
park unterwegs ist, dem sei der Besuch der 
virtuellen Kunstwerke empfohlen. Eines darf 
nämlich nicht vergessen werden: Diese 
Kunstwerke sind flüchtiger Natur – eigentlich 
„nur“ Datensätze –, die genauso wieder ver-
schwinden werden, wie sie aktuell auf wun-
derbare Weise sichtbar sind!

Eine spannende Erfahrung: Das virtuelle Kunstwerk an der Quelle VI (Standesamt) lädt zum 
Verweilen ein, denn es ist der stetigen Verwandlung und Erneuerung unterworfen.� Foto: Scholl 

Stadt stärkt Bevölkerungsschutz:  
Organisatorische Neuausrichtung

Bad Soden (bs) – Die Stadt Bad Soden am 
Taunus stellt sich organisatorisch neu auf 
und stärkt dabei insbesondere den Bereich 
Bevölkerungsschutz. Hintergrund sind die 
gestiegenen Anforderungen an Krisenvor-
sorge, Katastrophenschutz und kommunale 
Einsatzfähigkeit. 
Zum 1. August wird das bisherige Sachgebiet 
Feuerwehr organisatorisch in die bisherige 
Abteilung Bauhof und Gärtnerei im Fachbe-
reich Bauen und Entwickeln integriert. Die 
Abteilung trägt künftig den Namen „Feuer-
wehr, Bevölkerungsschutz, Bauhof und Gärt-
nerei“ und wird weiterhin von Alexander 
Wieczorek geleitet. 
„Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie 
wichtig funktionierende Strukturen im Bevöl-
kerungsschutz sind – sei es bei Extremwetter-
lagen, Energiekrisen oder neuen Anforderun-
gen im Bereich der Zivilen Verteidigung“, er-
klärt Bürgermeister Dr. Frank Blasch. „Durch 
die Bündelung wichtiger operativer Einheiten 
schaffen wir kürzere Abstimmungswege, stär-
ken Synergien und erhöhen unsere Hand-
lungsfähigkeit in außergewöhnlichen Lagen.“
Neben klassischen Aufgaben des Brandschut-
zes gewinnen Themen wie Krisenvorsorge, 
Infrastrukturstabilität und koordinierte Ein-
satzplanung zunehmend an Bedeutung. Zu-
dem werden den Kommunen in den kommen-
den Jahren weitere Aufgaben im Bereich der 
Zivilen Verteidigung vom Land übertragen. 
Mit Alexander Wieczorek steht der Abteilung 
ein erfahrener Verwaltungsleiter vor, der als 
ehrenamtlich tätiger Feuerwehrmann sowohl 
die praktischen Anforderungen im Einsatzwe-
sen als auch die organisatorischen Abläufe 
innerhalb der Verwaltung bestens kennt.

Weitere organisatorische 
Veränderungen 
Neben der Neustrukturierung im Bereich Be-
völkerungsschutz gibt es weitere organisatori-

sche Veränderungen innerhalb der Stadtver-
waltung: Der bisherige Fachbereichsleiter 
Bürgerservice und Kultur, Martin Schellhorn, 
tritt zum 31. Juli in den Ruhestand ein. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch dankt ihm für 
sein langjähriges Engagement und seine Ver-
dienste um die Stadtverwaltung. Schellhorn 
war zuvor unter anderem als Kita-Leitung so-
wie als Leiter der Abteilung Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales tätig. Seine Nachfolge 
übernimmt zum 1. August 2026 Steffi von 
Landenberg. 
Die Diplom-Sozialwirtin und erfahrene Füh-
rungskraft wird bereits ab dem 1. Juni 2026 
die stellvertretende Fachbereichsleitung über-
nehmen, um einen geordneten Übergang si-
cherzustellen. Von Landenberg bleibt zudem 
Leiterin der Abteilung Kommunikation und 
Marketing. 

Wirtschaftsförderung wird 
eigenständige Stabsstelle
Im Zuge der Neustrukturierung wird die Ab-
teilung Kommunikation und Marketing künf-
tig dem Fachbereich Bürgerservice und Kul-
tur zugeordnet. Barbara Hermanowski bleibt 
stellvertretende Abteilungsleiterin mit 
Schwerpunkt Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit. Zusätzlich übernimmt Franziska Schwa-
bl gleichberechtigt stellvertretende Leitungs-
aufgaben mit den Schwerpunkten Marketing 
und Intranet. 
Der bisher innerhalb der Abteilung angesie-
delte Bereich Wirtschaftsförderung und City-
management unter Anne Fleischhauer wird 
künftig als eigenständige Stabsstelle des Bür-
germeisters geführt. 
„Mit den organisatorischen Anpassungen 
stellen wir unsere Verwaltung zukunftsfähig 
auf und schaffen Strukturen, die den wach-
senden Anforderungen an eine moderne 
Kommune gerecht werden“, so Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch.
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Sei dabei – beim 
zweiten Frankfurter 

Rooftop Day!
Erlebe das einzigartige 
Frankfurt-Feeling hoch 

überden Dächern 
der Stadt.

Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Frankfurt zeigt sich von oben
Rooftop Day lädt zu besonderen Ausbli-
cken über die Skyline ein
Frankfurt (kez) – Frankfurt wird am Sams-
tag, 6. Juni, erneut zur Bühne über den Dä-
chern der Stadt. Beim Rooftop Day öffnen 
mehr als 35 Dachterrassen, Hotels, Bars und 
außergewöhnliche Orte ihre Türen und laden 
Besucher dazu ein, die Mainmetropole aus 
neuen Perspektiven zu erleben.
Nach dem großen Zuspruch in den vergange-
nen Jahren kehrt das Event mit erweitertem 
Programm zurück. Zwischen Skyline, Son-
nenuntergang und urbaner Atmosphäre er-
wartet die Gäste ein abwechslungsreicher 
Mix aus Musik, Cocktails, kulinarischen An-
geboten und besonderen Ausblicken. Viele 
der teilnehmenden Orte sind normalerweise 
nicht öffentlich zugänglich und öffnen exklu-
siv für diesen Tag.
Zu den beteiligten Locations gehören unter 
anderem Rooftop-Bars, Hotels, Museen und 
Aussichtspunkte wie der TaunusTurm, das 
Skyline Plaza, das Städel Museum oder die 

Sternwarte des Physikalischen Vereins. Dort 
können Besucher nicht nur die Aussicht  
genießen, sondern teilweise auch an Füh
rungen oder besonderen Programmpunkten 
teilnehmen.
Das Veranstaltungsprogramm läuft überwie-
gend zwischen 16 und 22 Uhr. Neben ent-
spannten Sundowner-Momenten mit Blick 
auf die Frankfurter Skyline sorgen DJs, Live-
musik und Rooftop-Partys für sommerliche 
Atmosphäre. Einige Locations bieten zudem 
spezielle Menüs oder Cocktail-Kreationen an.
Mit dabei sind unter anderem das Skyline 
Garden im Skyline Plaza mit Musik und  
gastronomischen Angeboten sowie die Oaks 
Bar im NH Collection Frankfurt Spin Tower 
und die NFT Skybar im nhow Hotel.
Da einige Veranstaltungsorte nur begrenzten 
Einlass ermöglichen, empfiehlt sich eine früh-
zeitige Planung. Weitere Informationen zu den 
teilnehmenden Locations und Programm-
punkten gibt es online unter rooftopday.de 
sowie auf den Seiten von Visit Frankfurt.

Starke Leistungen und Titel für die SG Soden Kelkheim  
bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften

Bad Soden (bs) – Die SG Soden Kelkheim 
hat bei den Hessischen Jahrgangsmeister-
schaften 2026 im Kasseler Auebad mit star-
ken Leistungen und zahlreichen Topplatzie-
rungen überzeugt. Die Schwimmerinnen und 
Schwimmer des Vereins präsentierten sich in 
ausgezeichneter Form und sammelten neben 
Medaillen auch persönliche Bestzeiten. Be-
sonders erfolgreich verlief das Wochenende 
für Emma Rüter: Sie sicherte sich über 50 
Meter Freistil in 29,08 Sekunden den Hessi-
schen Jahrgangsmeistertitel. Darüber hinaus 
gewann sie Silber über 50 Meter Brust sowie 
Bronze über 100 und 200 Meter Brust. Weite-
re starke Platzierungen erreichte sie mit Rang 
vier über 50 Meter Schmetterling und 50 Me-
ter Rücken sowie Platz acht über 100 Meter 
Freistil und 100 Meter Rücken. Besonders 
bemerkenswert: Über 50 Meter Brust und 100 
Meter Brust stellte sie jeweils neue Saisonbe-
stzeiten auf und rückte damit weiter nach vor-
ne auf der Rangliste für die Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften im Juni in Berlin. Auch 
Florian Wiese gehörte zu den erfolgreichen 
Athleten der SG Soden Kelkheim. Über 100 

Meter Freistil schwamm er in starken 56,70 
Sekunden auf den zweiten Platz in Hessen. 
Ebenfalls Silber gewann er über 50 Meter 
Freistil in 26,47 Sekunden. Hinzu kamen ein 
fünfter Platz über 200 Meter Freistil sowie 
Rang sieben über 400 Meter Freistil. Bei allen 
vier Starts stellte Florian persönliche Bestzei-
ten auf. Sein jüngerer Bruder Tobias über-
zeugte besonders auf den Bruststrecken. Über 
50 Meter Brust gewann er Bronze, zudem er-

reichte er jeweils einen starken fünften Platz 
über 100 Meter Brust und 200 Meter Brust – 
beide Rennen ebenfalls mit persönlichen 
Bestzeiten. 
Sehr gute Leistungen zeigte auch Luise Kunz. 
Sie gewann Bronze über 200 Meter Schmet-
terling und erreichte darüber hinaus mehrere 
Top-Ten-Platzierungen: Rang sechs über 200 
Meter Lagen und 50 Meter Rücken, Platz sie-
ben über 100 Meter Schmetterling sowie je-
weils Rang neun über 100 Meter Rücken und 
200 Meter Rücken. Über 200 Meter Schmet-
terling und 200 Meter Lagen stellte sie per-
sönliche Bestzeiten auf. Ben Blasche 
schwamm über 50 Meter Rücken in persönli-
cher Bestzeit zu Bronze und erreichte zusätz-
lich einen vierten Platz über 50 Meter Schmet-
terling sowie weitere Top-Ten-Platzierungen 
über 50 Meter Brust, 50 Meter Freistil, 100 
Meter Rücken und 100 Meter Brust. 
Auch sonst präsentierte sich die SG Soden 
Kelkheim stark: Leonard Kunz überzeugte 
mit Platz vier über 100 Meter Rücken in per-
sönlicher Bestzeit. Außerdem erreichte er 
Rang sechs über 50 Meter Rücken sowie 

Platz sieben über 200 Meter Freistil. Leo-
pold Demel schwamm über 100 und 200 
Meter Freistil und 200 Meter Brust jeweils 
auf Rang acht und stellte dabei gleich drei 
persönliche Bestzeiten auf. Alexander Golze 
kann nach vielen krankheitsbedingten Trai-
ningspausen zufrieden sein: Er belegte so-
wohl über 100 als auch über 200 Meter Brust 
jeweils Platz fünf und schwamm dabei neue 
Saisonbestzeiten. Claudia Hügel verpasste 
das Podest über 100 Meter Brust mit nur 
sechs Hundertstel ganz knapp. 
Weitere gute Ergebnisse erzielten Nils Herr 
mit Platz acht über 50 Meter Rücken sowie 
Helena Lattek, die über 50 Meter Freistil in 
persönlicher Bestzeit einen starken vierten 
Platz erreichte. 
Insgesamt sammelte die SG Soden Kelkheim 
bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften 
neun Medaillen, zahlreiche Top-Ten-Platzie-
rungen und persönliche Bestzeiten. Die Er-
gebnisse unterstreichen die erfolgreiche Ar-
beit des Vereins und zeigen, dass sich die in-
tensive Trainingsarbeit der vergangenen Mo-
nate eindrucksvoll ausgezahlt hat.

Das Team konnte sich über zahlreiche Erfol-
ge freuen.� Foto: ESSC
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„Kapitalmarkt für alle: online, ohne Papierkram, ohne Bank“
FINANZEN Von Zukunftsmusik zur Realität: Wie FINEXITY den Handel mit digitalen Wertpapieren revolutioniert

Die Finexity AG, börsennotierter Infrastruk-
turanbieter für tokenisierte Wertpapiere, 
sammelt frisches Kapital ein – bis zu 7,4 
Millionen Euro. Und diesmal können nicht 
nur Aktionäre, sondern auch ganz normale 
 Anleger mitmachen. CEO Paul Huelsmann 
erklärt, warum.

Herr Huelsmann, FINEXITY gibt es seit 
acht Jahren: Was hat sich verändert, 
und wo wollen Sie jetzt hin?

Huelsmann: Als FINEXITY gestartet ist, 
galt der Handel von Wertpapieren über die 
Blockchain noch als Zukunftsmusik. Heute 
betreibt das Unternehmen mit mehr als 250 
gelisteten tokenisierten Anleihen einen der 
aktivsten außerbörslichen Handelsplätze 
für digitale Wertpapiere in Europa.

FINEXITY versteht sich dabei vor allem als 
Technologieanbieter: Über die digitale Infra-
struktur des Unternehmens können Banken, 
Broker und Emittenten tokenisierte Wertpa-
piere ausgeben, handeln und abwickeln. 

Partner wie Sparkassen und Volksbanken 
sind bereits an die Plattform angebunden 
und  ermöglichen Anlegern einen einfachen 
Zugang zu digitalen Wertpapieren.
Der nächste Schritt ist der Aufbau einer 
vollregulierten paneuropäischen Börse für 
digitale Wertpapiere. Dafür benötigt FINE-
XITY weiteres Kapital – insbesondere für 
Technologie, regulatorische Lizenzen und 
 internationales Wachstum. (Sascha Uhlig)

Blockchain, digitale Wert pa piere – war-
um sollte das nor male Anleger interes-
sieren?

Huelsmann: Weil es den Kapitalmarkt öff-
net. Stellen Sie sich vor, Sie könnten sich 
bereits mit 50 Euro an einem Solarpark be-
teiligen – genauso wie große institutionelle 
Investoren, nur ohne Millionenbudget. Ge-
nau das macht die Blockchain möglich: 
Wertpapiere werden digital registriert, Käu-
fe können innerhalb von Sekunden abge-
wickelt werden – einfacher, schneller und 
effizienter als im klassischen Finanzmarkt.

BlackRock-Chef Larry Fink brachte es auf 
den Punkt: „Wenn SWIFT die Post ist, dann 
ist Tokenisierung die E-Mail.“ McKinsey 
schätzt, dass der Markt für tokenisierte 
Vermögenswerte bis 2030 weltweit auf 
rund zwei Billionen US-Dollar wachsen 
könnte – das entspricht etwa dem Doppel-
ten der Wirtschaftsleistung der Schweiz.

FINEXITY baut dafür die digitale Infrastruk-
tur in Europa.

Diesmal können auch neue Anleger ein-
steigen – wie geht das?

Huelsmann: Normalerweise haben bei ei-
ner Kapitalerhöhung zunächst bestehende 
Aktionäre ein Vorrecht auf neue Anteile. 
Was danach übrig bleibt, geht häufig an in-
stitutionelle Investoren - Privatanleger ha-
ben oft kaum Zugang.

Wir gehen bewusst einen anderen Weg: 
Über unsere digitale Zeichnungsstrecke FI-
NEXITY Access kann sich jeder beteiligen: 
komplett online, ohne Papier kram und 
ohne klassische Bankvermittlung.

Das Angebot läuft noch bis zum 8. Juni, 
kann jedoch vorzeitig geschlossen werden, 
sobald das maximale Emissionsvolumen 
erreicht ist.

Was kostet eine Beteiligung – und wofür 
wird das Geld genutzt?

Huelsmann: Der Preis beträgt 36 Euro je 
Aktie, die Mindestzeichnung liegt bei 1.000 
Euro. Das Kapital fließt in drei Bereiche: 
Technologie, die regulatorische Erweite-
rung der Infrastruktur und strategisches 
Wachstum.

Wo steht FINEXITY in drei Jahren?

Huelsmann: In drei Jahren soll FINEXITY 
die führende digitale Kapitalmarktinfra-
struktur für tokenisierte Wertpapiere in Eu-
ropa sein. Heute werden über die Plattform 
vor allem tokenisierte Anleihen abgewi-
ckelt, künftig sollen auch Fonds und Aktien 
 digital handelbar werden.

Über die FINEXITY-Infrastruktur können 
Wertpapiere künftig rund um die Uhr, 
schneller und zu deutlich geringeren Kos-
ten gehandelt und abgewickelt werden. 
FINEXITY ist dabei kein Neobroker, son-
dern der Technologie- und Infrastruktur-
partner im Hintergrund: Banken, Broker 
und Handelsplattformen nutzen die Infra-
struktur, um ihren Kunden bessere und 
effizientere digitale Anlageprodukte an-
bieten zu können. Unser Ziel ist es, dass 
diese neue Form der Börseninfrastruktur 

zum Standard des europäischen Kapital-
markts wird.

DISCLAIMER

Das Wertpapier-Informationsblatt nach § 
4 WpPG ist auf der Webseite der Gesell-
schaft https://www.finexity-group.com/
capital-increase-2026 im Bereich „Capital 
Increase“ veröffentlicht. Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risi-
ken verbunden und kann zum vollständi-
gen Verlust des eingesetzten Vermögens 
führen.

Mehr unter: 
www.finexity-group.com

Anzeige

Finexity treibt die Digitalisierung von Kapitalmärkten voran (Symbolbild).  Bild: Magnific

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.  Bild: FINEXITY

Anja Hantelmanns Körper.Befragungen:  
Ein philosophisches Gespräch inmitten der Kunst

Bad Soden (es) – Mit 80 interessierten Kunst-
freundinnen und -freunden konnte Anja Han-
telmann am 1. Mai ihre Ausstellung in der 
Stadtgalerie eröffnen. Es erfolgte eine Begrü-
ßung durch Bürgermeister Dr. Frank Blasch. 
Karoline Sarbia, Kunsthistorikerin mit der 
beruflichen Zusatzqualifikation eines Master-
titels of Arts für bildnerisches Gestalten und 
Therapie, erläuterte in ihrer Einführung die 
besondere Vorgehensweise der Bildschaffen-
den und deren Körperwahrnehmung.
In der Folge der Ausstellung, vom 2. bis 24. 
Mai, lud Frau Hantelmann zu Werkgesprä-
chen ein, um das Körperbewusstsein der Teil-
nehmenden zu stärken.
So erfolgte an drei Terminen die Möglichkeit, 
sich im Rahmen der Gesprächsreihe „Philo-
sophie am Kaffeetisch“ Gedanken zur „Phä-
nomenologie des Körpers“ zu machen, basie-
rend auf den wissenschaftlichen Zugängen 
des Philosophen Edmund Husserl. Er fordert 
in seinen Studien eine „Rückkehr zur unmit-
telbaren Erfahrung, weg von theoretischen 
Annahmen zur Notwendigkeit radikaler 
Selbstreflexion“. 
Dieser „radikalen Selbstreflexion“ sind die 
Besucher in der Ausstellung von Anna Han-
telmann unmittelbar ausgesetzt. Die Präsenz 
ihres Körpers ist in allen Bildern zu erfassen. 
Der Fokus liegt darauf, den eigenen Körper 
zu ergründen, das eigene Körperempfinden 
wahrzunehmen: Wo ist etwas Festes zu spü-
ren, wo lässt sich Weiches ertasten? Im Ge-
gensatz zum Spiegelbild, das einen äußeren 
Gesamteindruck des Körpers vermittelt, geht 

das Ertasten tiefer, ist das Erforschen von 
Körper und Seele unmittelbarer: „Was ist in 
diesem Moment?“ 
Der Künstlerin geht es nicht um Sexualität, 
ein Gedanke, der bei oberflächlicher Betrach-
tung der Bilder entstehen könnte. Ihre Nackt-
heit ist ein Forschungsszenario, dem hunderte 
von Bildern mit Schwarzlicht-Technik zu-
grunde liegen. Allein, in einem schwarzdeko-
rierten Raum, stellt sie die Kamera auf ihren 
Körper ein, dreht sich, bewegt sich, spürt sich 

im Raum, der scheinbar keine Grenzen her-
gibt. „Der Mensch wirkt in einem Raum, der 
Raum wirkt auf den Menschen“, diese Ein-
grenzung will sie auflösen. So kommt in der 
Ausstellung eine Körper-Bild-Trilogie in 
Körpergröße fast schwebend daher. Es sind 
Fotografien, die sie aus den Videoaufnahmen 
herauslöst und bearbeitet hat.
Im Gegensatz dazu wirken die weiteren Ar-
beiten, die in der historischen Maltechnik von 
Eitempera gemalt sind, konkreter. Auffallend 
ein Bild, wo eine Liegende eigene Körperteile 
aus Gips geformt betrachtet: Bin ich das, die 
Summe meiner Körperteile?
„Wind und  Wasser, was macht das Element 
mit mir?“ – zwei weitere Darstellungen, die 
zum Fragen anregen.
Hände spielen eine größere Rolle in den Ge-
mälden als Gesichter. Sie sind die Werkzeuge, 
welche die eigene Körpererfassung erst wirk-
lich ermöglichen. Dazu ist eine minutenlange, 
intensive Studie in einer Videoinstallation zu 
sehen. Akribisch ertastet die Künstlerin ihre 
Nase und deren Umgebung. Ebenso interes-
sant das Video, das ihre Arme und Hände auf 
schwarzem Grund zeigt. Ihr Körper ist nicht 
zu sehen, der Werdegang der Hände „zeigt“ 
jedoch das Körperteil, das gerade erforscht 
wird. Es entsteht eine „Ahnung des Spürens“, 
so Frau Hantelmann.
Die Fragen der am philosophischen Kaffee-
tisch Teilnehmenden an diesem Samstag-
nachmittag – der selbst gebackene Zitronen-
kuchen war ein Gedicht – beschäftigten sich 
mit der Selbst- und Fremdwahrnehmung. 

Durch wen und was verändert sie sich? „Ich 
bin den Bewertungen solange ausgeliefert, 
solange ich nicht mich selbst erforscht habe 
und ein eigenes Bild von mir in mir erstelle“, 
lautet die Antwort der Künstlerin.
Die sehens- und erlebenswerte Ausstellung ist 
noch bis zum 24. Mai im Badehaus zu sehen. 
Die Künstlerin ist meistens anwesend und im-
mer an einem Gespräch interessiert.
Ein feiner, hochwertiger Katalog zur Ausstel-
lung zeigt alle ausgestellten Bilder. Ein Dia-
loggespräch zwischen der Künstlerin Anja 
Hantelmann und der Kunsthistorikerin Sarbia 
ist ebenfalls abgedruckt und hilft sehr, die In-
tension des Schaffens der Künstlerin ver-
ständlich zu machen. Der Katalog ist für 15 
Euro vor Ort zu erwerben.

Anja Hantelmann im „philosophischen“ Ge-
spräch.� Fotos: Schaller 

Die Körper-Bild-Trilogie beeindruckt. 
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Dekan predigt auf dem Glaskopf
Taunus (bs) – An Pfingstsonntag, 24. Mai, 
predigt Dekan Dr. Martin-Fedler-Raupp 
um 11.30 Uhr auf dem Glaskopf. 
Musikalisch begleitet wird er vom Posaunen-
chor Hofheim-Eppstein unter der Leitung von 
Ulrike Klein und Matthias Schädlich. Wer an 
Pfingsten einen Gottesdienst unter freiem 
Himmel feiern möchte, sollte sich daher auf 
den Weg in den Taunus machen. 
Von Königstein zum Feldberg biegt man nach 
rechts auf die L3025 ab und findet links das 
Hinweisschild zum Waldparkplatz Glaskopf. 
Auf der kleinen Lichtung daneben finden die 
Freiluftgottesdienste der Kirchengemeinden 
im Evangelischen Dekanat Kronberg statt.
Die Termine aller Gottesdienste auf dem 
Glaskopf gibt es auf der Internetseite 
www.dekanat-kronberg.de

Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp�
� Foto: Ev. Dekanat Kronberg 

Saison-Höhepunkt der G-Jugend  
der SG Bad Soden 1908 

Die jüngsten Fußballer und 
Fußballerinnen erleben einen tollen Tag 
beim Einladungsturnier in Hochheim

Bad Soden (bs) – Am 17. Mai nahm die G-
Jugend (Jahrgänge 2019 und jünger) der SG 
Bad Soden auf Einladung am Kleinfeldturnier 
der Spielvereinigung 07 Hochheim e.V. als 
eine von 27 Mannschaften teil. 
Zum ersten Mal auf Rasen und mit der Unter-
stützung des F2-Torhüters absolvierten die 
jungen Kicker im Alter von sieben Jahren und 
jünger acht Spiele gegen Mannschaften aus 
Rüsselsheim, Griesheim, Hochheim, Freu-
denberg, Dörnigheim, Zeilsheim, Schierstein 
und Unterliederbach. 

Die beiden Jugendbetreuer Aleksandra Ma-
rinkovic und Roberto Vallejo sahen dabei 
sechs Siege, ein Unentschieden und eine Nie-

derlage – aber vor allem glückliche und stolze 
Kinder, die als Mannschaft leidenschaftlich 
zusammen gekämpft haben und gemeinsam 
einen tollen Tag auf dem Fußballplatz ver-
bringen konnten.

In der nächsten Saison, ab diesem Sommer, 
werden die Spielerinnen und Spieler des 
Jahrgangs 2019 die erfolgreiche Jugendar-
beit der SG Bad Soden in der F2 fortsetzen 
und viele neue Erfahrungen bei den dann re-
gelmäßig stattfindenden Kleinfeldturnieren 
sammeln können.

Begrüßung der 27 Mannschaften in Hochheim

Die G-Jugend der SG Bad Soden mit ihrem Betreuer Roberto Vallejo� Fotos: privat

Die jungen Spielerinnen und Spieler in Aktion

Kinderrechtswoche in der Kita Sonnenburg
Bad Soden (bs) – In der städtischen Kinder-
tagesstätte Sonnenburg fand eine besondere 
Projektwoche rund um das Thema Kinder-
rechte statt.
Unter dem Motto „Stark sein – Kinderrechte 
erleben“ beschäftigten sich die Kinder eine 
Woche lang spielerisch, kreativ und alltags-
nah mit wichtigen Themen wie Mitbestim-
mung, Selbstvertrauen, Sprache, Grenzen und 
Gemeinschaft.

An verschiedenen gruppenübergreifenden 
Stationen konnten die Kinder selbst aktiv 
werden, neue Erfahrungen sammeln und ihre 
eigenen Ideen einbringen.
An der Station „Stopp, ich entscheide!“ setz-
ten sich die Kinder mit Themen wie Selbstbe-
stimmung, persönlichen Grenzen und dem 
eigenen Körper auseinander. Mithilfe eines 
Kamishibai-Erzähltheaters mit Geschichten 
wie „Mein Körper gehört mir“ und „Nein 
heißt Nein“, Rollenspielen, Kommunikati-
onstraining sowie selbst gestalteten Stopp-
schildern wurden wichtige Inhalte kindge-

recht vermittelt und gemeinsam besprochen. 
Die Station „Ich habe eine Stimme!“ verband 
Sprache, Musik und Ausdruck. Gemeinsam 
wurde gesungen, mit Klängen experimentiert 
und es wurden eigene Instrumente wie Ras-
seln und kleine Handtrommeln gestaltet.
Bei „Wir bestimmen mit!“ standen Beteili-
gung und Gemeinschaft im Mittelpunkt. Die 
Kinder konnten eigene Ideen für das Som-
merfest und den Kita-Alltag einbringen, mit-
entscheiden und sich mit Konfliktfähigkeit 
sowie wertschätzender Kommunikation durch 
Elemente der sogenannten „Giraffensprache“ 
beschäftigen.
Die Station „Ich bin wichtig!“ griff Themen 
wie Ruhe, Bewegung, Ernährung und Ge-
fühle auf. Die Kinder setzten sich mit ihren 
eigenen Bedürfnissen auseinander, nahmen 
Bewegungs- und Ruheangebote wahr und 
bereiteten beim gruppenübergreifenden 
„Tauschfrühstück“ ihren eigenen Obstsalat 
zu. Dabei konnten sie selbst entscheiden, 
welche Obstsorten sie auswählen und kom-
binieren möchten.
Auch die pädagogischen Fachkräfte arbeite-
ten während der Woche bewusst gruppen-
übergreifend zusammen.
Zum Abschluss der Projektwoche präsentier-
ten die Kinder am Freitag die Ergebnisse ihrer 
Stationen auf kreative, musikalische, spieleri-
sche und persönliche Weise. Die entstandenen 
Werke und Ergebnisse wurden anschließend 
in einer gemeinsamen Präsentationsecke für 
die Eltern ausgestellt.
Besonders wichtig war dem Team der Kita 
Sonnenburg, Kinderrechte nicht nur als ein-
maliges Projektthema zu behandeln, sondern 
diese dauerhaft im Alltag der Einrichtung zu 
verankern und gemeinsam mit den Kindern 
zu leben.

Die Ergebnisse der Projektwoche wurden in 
einer Präsentationsecke für die Eltern ausge-
stellt.� Foto: Stadt Bad Soden 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer, VW 
Bulli T2 Camper, Höhe min. 2,10 m 
in Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 0162/2559114

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Ik ben op zoek naar Nederlands-
sprekende senioren uit de regio 
Hochtaunus voor gezamenlijke acti-
viteiten! Tel. 0151/52901996

PARTNERSCHAFT

Ich bin eine ehrliche, anständige 
Frau Mitte 40 Jahren, die weiß, was 
sie möchte: eine liebevolle Partner-
schaft. Gemeinsame Hürden zu-
sammen meistern und den gegen-
seitigen Rückhalt bekommen. Willst 
du das auch? Dann schreib mir.  
 demerbach@gmx.net

Dominanter Herr (59), derzeit be-
scheiden lebend, kultiviert mit Sinn 
für das Schöne sucht eine großzügi-
ge wohlhabende Dame für gemein-
sames Leben.  
 liebetaunus@outlook.de

Seniorin um die 80 aus Kronberg 
Oberhöchstadt, die zu Hause ist 
und die spazieren geht, sucht einen 
lieben Mann für gemeinsame Wege, 
gute Gespräche und gegen das Al-
leinsein.  Tel. 06173/5069546

Nicht nur zum Wäldchestag sucht 
Franfurt-ER, 76-175, Ww. als hüb-
sches Pendant, eine charmante 
Frau mit Grips, Humor und Her-
zensbildung zum Reden, Ausgehen 
u. ggf. Reisen im Raum Ffm. Foto-
antwort bitte an  
 wcalplacebo@gmail.com

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Reihenhaus mit Potenzial in Ober-
ursel: ca. 136 m² Wohnfläche, ca. 
238 m² Grundstück, 6 Zimmer, neue
Gasheizung 2018, ruhige Lage in 
zweiter Reihe, Garten, vielseitig 
nutzbar als Ein- oder Zweifamilien-
haus.  detmueller@gmail.com

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/6761075

Gartengrundstück, 472 m2, in 
Oberursel-Bommersheim zu ver-
kaufen, KP 75.000,- €, direkt vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche bezugsfreie, helle 1,5-2-ZW 
zum Kauf, möglichst mit Balkon oder
Terrasse, in Kelkheim und Umge-
bung, nahe ÖPNV. Tel. 0170/9280709

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kö-Mammolshain DHs, Bj. 1952, 
teilrenoviert, 115 qm, 616 Grund-
stück mit weiterem Bauplatz und tolle 
Sicht nach Ffm, Odenwald und Spes-
sart, reine Anliegerstraße, kein Be-
bauungsplan, zu verkaufen gegen 
Höchstgebot ab 650 TE. Mail:  
invest2026.mammolshain@gmail.
com

Oberstedten, 2-Zi. ETW + Stellpl. 
53 m2, mit Balkon, 2. Stock, 18 Fam. 
Haus aus 1975, Dach, Heizung, Auf-
zug neu. Frei ab 1.5.2026, nur pri-
vat, 220.000,- €. Tel. 0176/31521347

Bad Homburg Zentrum. Verkaufe 
privat gepflegtes Reihen-Mittel-
haus, kleiner Garten, 162 m2 Wohn-
fläche, BJ 1912, drei vermietete 
Wohneinheiten, 789.000,- €. 
 hg03@gmx.de

Gepflegte 3,5 Zimmer Eigentums-
wohnung mit 87 m² in drittem OG in
Oberursel-Nord zu verkaufen. Frei 
ab August 2026, zZ ohne Makler, EA 
vorh., KP 334.000,- €. Anfragen an: 
 wohnung-r14@online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Geripptes“ zur Vorstandswahl in Altenhain

Altenhain (bs/Sc) – Bei der 19. Mitglieder-
versammlung des Altenhainer GeschichtsVer-
ein e.V. gab es durchaus erfreuliches zu ver-
melden: Der erfolgreiche Vorstand trat ge-
schlossen zur Wiederwahl an und konnte sich 
über eine Bestätigung durch die Mitglieder 
freuen. Wie erwartet bleiben Harald Horn (1. 
Vorsitzender), 2. Gabriele Sauer (2. Vorsit-
zende), Björn Stock (Schatzmeister), Steffen 
Fachinger (Schriftführer), Astrid Schimanski  
(Archivarin) sowie Angelika Elzenheimer 
und Markus Kalin als Beisitzer im Amt.
Für eine erfreuliche Überraschung sorgten an 
diesem Abend Bernd und Helmut Krause, die 
dem Geschichtsverein siebzig exklusiv desi-
gnte Apfelwein Gläser spendierten. 
Das Apfelweinglas, in der Fachsprache auch 
„Geripptes“ genannt, ziert ein wunderschönes 
Motiv des alten Rathauses von Altenhain. 
Den Wert von 700 Euro für die sehr hochwer-
tig gestalteten Gläser mit Goldrand teilen sich 
die Brüder, wobei es von Seiten Helmut Krau-
ses eine sehr persönliche Spende ist, weil er 
ein Altenhainer mit Herzblut ist, auch wenn er 
heute in Kelkheim wohnt.
Die andere Hälfte übernimmt Bernd Krause 

als 1. Vorsitzender der TSG Altenhain – finan-
ziert aus den Einnahmen des jährlichen Wuz-
zelaufs. „Auch er ist ein echter Alehaaner 
Bub mit Herz für seinen Heimatort, was er 
jedes Jahr bei der Ausschüttung des Wuzzel-
auf Erlöses zeigt, indem er Vereine und Insti-
tutionen vor Ort fördert und unterstützt“, so 
Harald Horn abschließend. „Wir sagen den 
beiden und dem Wuzzelauf-Team der TSG 
herzlichen Dank.“

„Never change a winning team“ – Der alte Vorstand des Altenhainer Geschichtsvereins ist 
auch der neue. � Fotos: Altenhainer GeschichtsVerein e.V. 

Frauenkleider-Flohmarkt  
am Sonntag, 31. Mai – und fairer Kaffee!

Neuenhain (bs) – Beliebt sind die Kindersa-
chen-Flohmärkte u.a. des Fördervereins der 
Neuenhainer Dreilinden-Schule. Mit einem 
neuen interessanten Angebot wird jetzt die 
Palette der Verkaufsveranstaltungen erwei-
tert: Erstmals werden am Sonntag, 31. Mai, 
von 14 bis 16 Uhr Frauenkleider auf einem 
Flohmarkt im Bürgerhaus Neuenhain ange-
boten.
Verkauft werden auf dem Abgabeflohmarkt 
Kleidung der Größen 34-48, Schuhe der Grö-
ßen 36-43, dazu Accessoires und Umstands-
mode. Der Erlös der Verkäufe kommt dem 
Förderverein der Schule zugute.

Steuerkreis Fairtrade  
unterstützt Nachhaltigkeit
Da Bekleidungsflohmärkte auch einen positi-
ven Effekt in Hinsicht auf die Nachhaltigkeit 

und Wiederverwendung von Ressourcen ha-
ben, wird der Frauenkleider-Flohmarkt vom 
städtischen Fairtrade-Steuerkreis unterstützt.
Dessen Mitglieder werden mit einem Kaf-
feeausschank vor Ort sein und das köstliche 
Heißgetränk kostenlos ausschenken – gegen 
eine freiwillige Spende, ebenfalls für den 
Förderverein. 
Wer sich für das Thema Fairtrade und Akti-
vitäten dazu in Bad Soden am Taunus inte-
ressiert, erhält vor Ort aktuelle Informatio-
nen. Bad Soden ist bereits seit zehn Jahren 
Fairtrade-Stadt.
Fairer Handel ist ein wirkungsvolles Instru-
ment der Armutsbekämpfung. Verbraucher 
entscheiden sich für qualitativ hochwertige 
und fair gehandelte Produkte. Damit sichern 
sie Kleinbauernfamilien faire Preise und lang-
fristige Handelsbeziehungen.

Neurologische Erkrankungen im Blick: 
Multiple Sklerose und Schlaganfall

Patientenforum am varisano 
Klinikum Frankfurt Höchst
Main-Taunus (bs) – Neurologische Erkran-
kungen betreffen viele Menschen. Dabei ist 
frühes Erkennen und richtiges Behandeln je-
weils ein zentraler Aspekt beim Umgang mit 
diesen Erkrankungen – sei es eine chronisch-
entzündliche Autoimmunerkrankung des zen-
tralen Nervensystems wie die Multiple Skle-
rose oder eine akute Durchblutungsstörung 
im Gehirn wie bei einem Schlaganfall.
Im Rahmen des Patientenforums am 27. 
Mai  um 17.30 Uhr informieren die Exper-
ten Chefarzt Prof. Dr. med. Thorsten Stei-
ner und Oberärztin Dr. med. Farnoush 
Matzke aus dem Team der Klinik für Neu-
rologie im Konferenzraum 12 im 1. Ober-
geschoss des varisano Klinikums Frank-
furt Höchst über diese zentralen Themen 

der Neurologie. Die Veranstaltung dauert 
insgesamt 90 Minuten und ist in zwei Vor-
tragsblöcke aufgeteilt.
Multiple Sklerose: Frau Dr. Matzke erläutert 
die frühzeitige Versorgung, aktuelle Empfeh-
lungen, Diagnostik und ambulante Behand-
lungsmöglichkeiten für Patienten und Patien-
tinnen mit MS.
Schlaganfall: Prof. Dr. Thorsten Steiner in-
formiert über das Erkennen, Behandeln und 
Vorbeugen von Schlaganfällen. Dabei geht es 
um moderne Therapieoptionen sowie Maß-
nahmen zur Risikominimierung im Alltag.
Im Anschluss an die Vorträge besteht die 
Möglichkeit, Fragen an die Referierenden 
zu richten.
Um eine Anmeldung zur Veranstaltung unter 
Telefon 069 3106-54806 oder per E-Mail an 
neurologie@varisano.de wird gebeten.
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MIETGESUCHE

Suche 1-1,5 ZW, nur EG, ab ca. 
40  m2. Bin ruhige, nette, gehbehin-
derte Renterin. Umkreis HG/OU 
wünschenswert. Miete bis 650,- € 
warm. Freue mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0177/5880751 

Praxisraum stundenweise zu mie-
ten gesucht, nachmittags, sauber/
hell. Kelkheim, evtl. Umgebung.  
 Tel. 0178/2347200

Miet-Haus in HG gesucht - 
3.000,- € Finder-Prämie an priv. Fin-
der, Eigentümer, Makler. Geschäfts-
führer mit Familie sucht ab 160 m2 
und 5 Zimmern.  Tel. 0174/2702782

Mutter und Tochter suchen 2 Zim-
mer Wh, gerne helfen wir beim 
Haushalt. Im Kelkheimer Raum.  
 Tel. 0157/39409549

Familie sucht Heim zur Miete in 
Bad Homburg. Beide Eltern fest an-
gest. Haus oder Whg. ab 5 Zimmer. 
Einzug Juli oder Aug. 2026. NR, so-
lide & zuverlässig. Wir freuen uns 
auf Angebote per E-Mail:  
 HG2026@email.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

3 PKW-Stellplätze in Sulzbach zu 
vermieten, Kronberger Weg 22-32,  
30,- € p.M.  Tel. 0172/1578457

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr.  
 Chiffre VT 01/21

Exklusives Atriumhaus in Stein-
bach/Ts., Erstbezug nach hochwer-
tiger Sanierung, ca. 132 m² Wfl. + 
großer Nutzkeller, uneinsehbares 
Atrium, ruhige Lage, ideal für Famili-
en/Expats. Garage optional. KM 
2.950,- € zzgl. NK.  
 atriumsteinbach@gmx.de

Schöne 2-Zimmer Wohnung in 
Sulzbach im Ortskern, ab sofort zu 
vermieten, 65 m2, EG, mit Terrasse 
und Gartenanteil, Bad neu saniert, 
EBK, verkehrsgünstige Lage,  KM 
700,- € + 100,- € Umlagen, Kaution 
3 MM.  
 wohnung-sulzbach@yahoo.com

Maisonette Whg. in Mammolshain 
zu vermieten, ca. 94 m², 2,5 Zi., Bad 
u. Gäste WC, Balkon, Garage, Kel-
ler.  Tel. 0177/2882795

Königstein-Stadtmitte, 3,5 Zi, 
neue EBK, TL-Bad, Balkon, ca. 90 
m2, KM 1.150,- €, NK, ab 1.8.26 zu 
vermieten.  Tel. 0173/3885242

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
individuelle Unterstützung in den 
Ferien: Deutsch, Englisch, Mathe 
für 2.-10. Klasse, ab 15,- €.  
 Tel. 0178/5569728

Freude an Mathematik (wieder-)
entdecken. Langjährig Erfahrener 
unterstützt ohne Stress.  
 Tel. 0172/6152645

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Examinierte, gute Physiothera-
peutin, die auch ins Haus kommt, 
für eine freundliche, verdiente, alte 
Dame (Privatversicherung) wö-
chentlich 1 mal aus Kronberg oder 
dem näheren Umfeld gesucht. Be-
handelt werden müssen Einschrän-
kungen nach früheren Unfällen. Be-
werbung bitte über E-Mail:  
 struwwelpeter07@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Suche zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Königstein. Auf 
Rechnung oder auf Minijob-Basis.  
 Tel. 0176/78549620

Wir suchen dich! Als Alltagsbeglei-
tung für Senioren auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0163/2246074

Älterer Herr sucht ausgebildeten 
Frisör oder Frisöse für Heimarbeit in 
Falkenstein.  Tel. 06174/22600

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 1- 3 Std. / Wo. 
dringend gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, 
Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com 

Profi-Gartenarbeiten: Rasen, He-
cke, Pfelge, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Streichen lassen und putzen.  
 Tel. 0177/9763742

Wächst Ihnen ein alter Garten 
über den Kopf? Naturnahe, günsti-
ge Gartenpflege zur Erhaltung der 
Artenvielfalt mit ganzjähriger Blüte.  
 Tel. 01556/3838911

Zuverlässige und ehrliche Frau, 
deutschsprachig, mit langjähriger 
Erfahrung sucht Stelle als Haus-
haltshilfe  Tel. 0176/56942940

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle für alle zwei Wo-
chen montags (4–5 Stunden). Erfah-
rung vorhanden.  Tel. 0174/6829319

Zwei zuverlässige und gründliche 
Frauen suchen Arbeit als Reini-
gungskräfte in Privathaushalten.Bei 
Interesse:  Tel. 0176/80552316

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln, für mindstens 3 Stunden. 
 Tel. 0176/17520340 

UNTERRICHT

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
bestunde mögl., Einzel- u. Grup-
penunterricht.  Tel. 0171/6814045

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Historisches Blüthner-Klavier von 
1883, bespielbar und gut erhalten, 
in Glashütten für 150,- € abzugeben 
Anfrage unter:  Tel. 0170/4754167

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Fitness erhalten und die Natur ge-
nießen macht gemeinsam mehr 
Spaß als alleine: Ich suche Mit-Wal-
kerin/innen u./o. Wanderpartnerin/
innen. Am besten aus Kronberg und
Umgebung.  Tel. 0171/6900940

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

amend rechtsanwälte ist eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Kanzlei mit Schwerpunkt 
Insolvenzrecht. Für unseren Standort in Kronberg suchen wir eine/n Kollegin/Kollegen als

Büro-/Schreibkraft (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Schreiben nach Diktat, eigenständige Erstellung von einfacher Korrespondenz, 
  Eingabe von Stammdaten, Vorbereitung von Berichten, Schriftsätzen und sonstigen  
  Schreiben an das Gericht, Korrektur von Dokumenten und Überprüfung von Anlagen,
•  Erstellung einfacher Tabellen,
•  Sichtung der Korrespondenz, Verschlagwortung von Dokumenten und Ablage,
•  Übernahme organisatorischer Aufgaben,
•  Entgegennahme von Telefonaten, Erstellung von Telefonnotizen,
•  Wahrnehmung von allgemeinen Sekretariatsaufgaben,
•  Unterstützung verschiedener Bereiche bei allgemeinen Aufgaben.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung sowie mehrjährige Berufserfahrung im Büro 
  wären wünschenswert,
•  Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen und idealerweise 
  mit Winsolvenz und LEXolution.DMS,
•  Formulierungstalent und sichere Beherrschung von Grammatik, Orthographie 
  und Interpunktion,
•  Präzise und strukturierte Arbeitsweise, Teamgeist, Einsatzbereitschaft und 
  Verantwortungs bewusstsein.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 
und ein kommunikatives und lösungsorientiertes Team. 

Bewerbungen von „Wiedereinsteigern/Wiedereinsteigerinnen“ stehen wir positiv gegenüber.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schriftlich oder per E-Mail 
an: bewerbung@ra-amend.de.

amend rechtsanwälte
Minnholzweg 2b  •  61476 Kronberg im Taunus

www.ra-amend.de

Wir suchen für unsere Bürogemeinschaft in Kelkheim, bestehend aus einer Immobilien-
verwaltung und einer ärztlichen Praxis zur Verstärkung eine/n 

Assistenten/in (m/w/d).
Ihre Aufgabe wird es sein, rund um die Immobilien Verwaltungsaufgaben zu übernehmen 
und die ärztliche Praxis zu unterstützen sowie allgemeine Assistenztätigkeiten. 
Der Arbeitsort wird unser attraktives Büro in der Stadtmitte von Kelkheim sein.
Die Stelle ist wunderbar auch für Wiedereinsteiger/innen geeignet, auch wenn Sie in 
diesen Tätigkeitsfeldern bislang keine Erfahrung haben.
Wichtig sind gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office Anwendungen und eine  
präzise und verlässliche Arbeitsweise.
Bitte melden Sie sich entweder per Mail unter verwaltung@smits.de oder telefonisch 
bei Frau Kuhn unter 069-15326964.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: 

Stundenlohn € 16,00, Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.

Arbeitszeit: vor - oder nachmittags,  
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Firma Cappus, Tel. 04102 - 888 820

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

„Heimat, die schmeckt“

Main-Taunus (bs) – Süß, gesund und typisch 
für den Main-Taunus-Kreis: Im Landratsamt 
ist die Erdbeersaison 2026 offiziell eröffnet 
worden. Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, 
stehen die heimischen Erdbeeren für regiona-
le Versorgung, kurze Wege und eine Land-
wirtschaft, die im Rhein- Main-Gebiet fest 
verwurzelt ist. Gemeinsam mit Erdbeerbau-
ern aus dem Kreis begrüßte Cyriax auch die 
Hessische Erdbeerkönigin Marleen I. aus 
Kriftel. Auch Bürgermeister Christian Seitz 
und Erster Beigeordneter Martin Mohr (Krif-
tel) waren anwesend.
„Hinter jeder Erdbeerschale stecken frühes 
Aufstehen, Wetterrisiko, Erfahrung, Handar-
beit und Unternehmergeist“, so Cyriax. „Wer 
lokale Erdbeeren kauft, unterstützt Familien-
betriebe, Qualität, kurze Wege und Menschen, 

die zeigen, wie Heimat schmeckt.“ Die neue 
Hessische Erdbeerkönigin Marleen Leon-
hardt stammt aus einer Krifteler Familie mit 
langer Obstbautradition. Ihr Großvater grün-
dete einen Obstbaubetrieb, der heute von ih-
ren Onkeln weitergeführt wird.
Der Erdbeeranbau hat im Main-Taunus-Kreis 
eine lange Geschichte. In Kriftel begann der 
gewerbsmäßige Anbau vor rund 120 Jahren. 
Damit sind die Erdbeerfelder älter als der 
Main-Taunus-Kreis selbst. Hofläden und Ver-
kaufsstände schaffen bis heute direkte Kon-
takte zwischen Erzeugern und Kundschaft.
Von der aktuellen Ernte können sich die Bür-
gerinnen und Bürger in den kommenden Ta-
gen und Wochen an den Verkaufsständen und 
in den Hofläden der heimischen Erdbeerbe-
triebe selbst überzeugen.

Besuch der Erdbeerbauern im Landratsamt. Zu Gast bei Landrat Michael Cyriax (re.) waren 
unter anderem auch die Hessische Erdbeerkönigin Marleen I. (4. v. r.) und Kriftels Bürger-
meister Christian Seitz (li.)� Foto: Main-Taunus-Kreis 

Anlaufstelle bei seelischen Erkrankungen: 
Beschwerdestelle im MTK wieder erreichbar

Main-Taunus (kez) – Menschen mit einer 
seelischen Erkrankung sowie deren Angehö-
rige und Vertrauenspersonen finden im Main-
Taunus-Kreis eine unabhängige Anlaufstelle: 
die Psychiatrie-Beschwerdestelle. Sie unter-
stützt bei Problemen im psychiatrischen und 
psychosozialen Hilfesystem und ist für Bür-
gerinnen und Bürger des Kreises kostenlos 
zugänglich.
Wie Erste Kreisbeigeordnete und Gesund-
heitsdezernentin Madlen Overdick mitteilt, 
richtet sich das Angebot insbesondere an 
Menschen, die mit Leistungen im Versor-
gungssystem unzufrieden sind – etwa bei nie-
dergelassenen Ärztinnen und Ärzten, psychia-
trischen oder psychosomatischen Kliniken 
oder Anbietern von Assistenz- und Unterstüt-
zungsleistungen.

Ehrenamtliches Team mit Erfahrung
Die Beschwerdestelle arbeitet dabei aus-
drücklich unabhängig, neutral und vertrau-
lich. Ziel sei es, so Overdick, „dass Menschen 
mit psychischen Erkrankungen gut unter-
stützt, begleitet und versorgt werden“.
Die Mitarbeitenden der Stelle arbeiten ehren-

amtlich und unterliegen der Schweigepflicht. 
Nahezu alle verfügen über berufliche Erfah-
rung im Umgang mit psychisch erkrankten 
Menschen und kennen die Strukturen des Hil-
fesystems aus der Praxis.
Nach einer vorübergehenden Phase der Nicht-
besetzung ist das Team seit März wieder voll-
ständig erreichbar und steht Betroffenen er-
neut zur Verfügung.

Sprechzeiten und Kontakt

Die Psychiatrie-Beschwerdestelle ist telefo-
nisch und per E-Mail erreichbar:
Sprechzeiten:
Montag: 10 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
Telefon: 06192 201-1463
E-Mail: beschwerdestelle-psychiatrie@mtk.
org
Mit ihrem Angebot soll die Beschwerdestelle 
dazu beitragen, Probleme im Versorgungssys-
tem frühzeitig aufzugreifen und Betroffene 
bei der Klärung von Konflikten zu unterstüt-
zen – als neutrale Vermittlungsstelle im sen-
siblen Bereich der psychischen Gesundheit.
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Nachhaltiges Bauen fängt beim Boden an
Welche Rolle Fließestrich für die Energieeffizienz spielt

Die Basis für ein behagliches Zuhause: Fließestriche 
ermöglichen moderne Bodenaufbauten inklusive 
einer Fußbodenheizung.
� Foto: DJD/VDPM/fizkes - stock.adobe.com

(DJD). Nachhaltigkeit in Wohngebäuden 
entscheidet sich oft im Verborgenen. 
Wer auf Wärmepumpen setzt, braucht 
einen effizienten Bodenaufbau etwa mit 
Calciumsulfat-Fließestrich. Das Materi-
al umschließt Heizrohre lückenlos und 
stellt so eine effiziente Wärmeübertra-
gung sicher. „Fließestriche haben sich 
seit Jahrzehnten im Innenausbau be-
währt, insbesondere wegen ihrer mine-
ralischen Zusammensetzung und der 
hohen Leistungsfähigkeit“, sagt Antje 
Hannig, Geschäftsführerin des Verban-
des für Dämmsysteme, Putz und Mörtel 
e.V. (VDPM). Der Baustoff ist langlebig, 
trägt zu einem gesunden Raumklima 
bei und ermöglicht dank der regionalen 
Produktion kurze Transportwege. Un-

ter www.pro-fliessestrich.de finden sich 
mehr Informationen zu energieeffizien-
ten Systemen für Neubau oder Moder-
nisierung.

Calciumsulfat-Fließestriche werden regional in 
Deutschland produziert, was oftmals die Lieferwege 
kurz hält.� Foto: DJD/VDPM/Austen Spanka

Anzeige

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

„Neues Sehen“ mit Gunter Wenzel und 
Hendoc in der Stadtgalerie

Bad Soden (bs) – Vertraute Dinge anders 
wahrnehmen, neue künstlerische Ausdrucks­
formen und ungewohnte Perspektiven ent­
decken? Das verspricht die Ausstellung 
„Neues Sehen“ mit den Künstlern Gunter 
Wenzel und Hendrik Docken – genannt Hen­
doc. Ihre Arbeiten sind vom 30. Mai bis 
28.  Juni in der Stadtgalerie im Kulturzent­
rum Badehaus zu betrachten.
Der Bad Homburger Gunter Wenzel ist ein 
vielseitiger und humorvoller Künstler, der 
Gestaltung als Lebenspraxis versteht. Sein 
Werk verbindet Tiefe und Leichtigkeit, Ex­
perimentierfreude und Konzept, klassische 
Techniken mit innovativen Materialien – 
vom Betonrelief bis zum Airbrush-Porträt. 
Geleitet ist er von klaren Konzepten, bleibt 
aber auch immer offen für Improvisation und 
viel Humor. 
Der Oberurseler Bildhauer Hendrik Docken, 
Künstlername Hendoc, arbeitet am liebsten 
mit der Kettensäge an seinen meist sehr gro­
ßen Holzkunstwerken in seinem Atelier im 
Wald bei Oberursel. Die neueste Werkserie 
von ihm zeigt Arbeiten aus Fasanenfedern. 
Hendoc ist in Berlin geboren und hat an der 

Hochschule für Gestaltung in Offenbach stu­
diert. Interessierte sind herzlich eingeladen 
zur Vernissage am Freitag, 29. Mai, um 19 
Uhr; begrüßt werden die Gäste dann von 
Stadträtin Renate Richter. 
Geöffnet ist die Ausstellung jeweils mitt­
wochs bis samstags von 15 bis 18 Uhr und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.

Hendoc in vollem Einsatz: Aus dem Natur-
produkt Holz entstehen bei ihm Kunstwerke.
� Foto: Stadt Bad Soden

Erfolgreicher dritter ESC-Abend  
im Kino Casablanca

Bad Soden (bs) – Unter dem Motto „12 
Punkte für die Demokratie!“ haben die sechs 
SPD‑Ortsvereine Bad Soden, Eschborn, Kö­
nigstein, Liederbach, Schwalbach und Sulz­
bach am 16. Mai zum dritten Mal zu einem 
ESC‑Abend ins Kino Casablanca eingeladen. 
Das erfolgreiche Format, das Politik und Kul­
turerlebnis verbindet, erfreut sich von Jahr zu 
Jahr wachsender Beliebtheit. Auch am ver­
gangenen Samstag war der Kinosaal wieder 
sehr gut gefüllt. Für besondere Freude sorgte 
zudem, dass das Public Viewing in Bad Soden 
von den ESC-Moderatoren vor Millionenpub­
likum erwähnt wurde.
Den Auftakt bildete die Podiumsdiskussion 
unter dem Motto „12 Punkte für die Demo­
kratie!“. Philipp Türmer, Bundesvorsitzender 
der Jusos aus Offenbach und Penelope  
Guckler, Juso‑Kreisvorsitzende im Main‑Tau­
nus‑Kreis Hofheim, diskutierten mit Dr. 
Claudia Ludwig die aktuellen politischen He­
rausforderungen der Sozialdemokratie sowie 
die Beteiligung junger Menschen an der Poli­

tik. Die Beiträge machten deutlich, dass poli­
tische Beteiligung junger Menschen ein 
Schlüssel für ein lebendiges, demokratisches 
Europa ist.
Die veranstaltenden sechs SPD‑Ortsvereine 
betonten die Bedeutung solcher Abende, die 
politische Diskussion und europäischen Zu­
sammenhalt erlebbar machen. Der SPD‑Vor­
sitzende aus Bad Soden, Martin Krapf, hob 
hervor, wie wertvoll es ist, „Europa in seiner 
Vielfalt gemeinsam zu erleben – kritisch, of­
fen und demokratisch“. Der wachsende Zu­
spruch aus der ganzen Region bestätige den 
Bedarf an solchen Formaten. Ein herzlicher 
Dank ging an Javier Lozano und Irene Bräun­
inger vom Arthouse Kino Casablanca, die den 
ESC-Abend möglich gemacht haben.
Nach dem politischen Teil blieben die Besu­
cherinnen und Besucher gerne im Saal, um 
gemeinsam den Eurovision Song Contest live 
bis zum Ende zu verfolgen. Die ausgelassene 
Stimmung und das gemeinschaftliche Erleb­
nis rundeten den Abend ab.

Wie Jugend auf Politik blickt und was sie sich von den Verantwortlichen anders wünscht, mach-
ten die Juso-Vertreter Penelope Guckler und Philipp Türmer in der Podiumsdiskussion deut-
lich. � Foto: SPD 

Freie Plätze in der Wirbelsäulengymnastik
Bad Soden (bs) – Aktuell gibt es freie Plätze 
im STRONG Nation™. STRONG Nation™ 
kombiniert intensives Intervalltraining mit 
der Wissenschaft hinter der Motivation durch 
Musik. Bei jeder Stunde verschmelzen Musik 
und Übungen, damit die bisherigen Grenzen 
überstiegen und eigene Fitnessziele schneller 
erreicht werden. Nichts motiviert so stark wie 
Musik. Der Kurs findet unter Leitung von  

Silke Hoffmann-Horvat immer mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr im ESSC-Clubhaus, Kelk­
heimer Straße 72, statt. In der Wirbelsäulen­
gymnastik montags um 16 Uhr und donners­
tags um 20 Uhr sind ebenfalls noch einzelne 
Plätze frei. Beide Kurse finden ebenfalls im 
ESSC-Clubhaus statt. Informationen und An­
meldung unter www.essc-online.de oder  
E-Mail: schwimmsport@essc-online.de.

Redaktionsschluss  
für die Einsendung von Beiträgen:  dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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147,00 €

Tel.:  06174 - 95 28 434

NUR 9 TAGE GÜLTIG

JETZT TERMIN VEREINBAREN

Montag - Samstag

FREITAG

22
MAI

SAMSTAG

23
MAI

FREITAG

29
MAI

DIENSTAG

26
MAI

SAMSTAG

30
MAI

MITTWOCH

27
MAI

MONTAG

1
JUNI

DONNERSTAG

28
MAI

DIENSTAG

2
JUNI

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

24  10

Sonntag

23  13

Freitag

22  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Früher Dialog mit Baby-
Gebärden: Fortbildung für 

Tagesmütter und -väter
Main-Taunus (bs) – Mit einfachen Hand-
zeichen kann man mit Babys und Klein-
kindern bereits in einen echten Dialog tre-
ten, bevor diese die ersten Worte sprechen 
können – wie dies funktioniert, erlernen 
Kindertagespflegepersonen in einem pra-
xisorientierten Workshop, den die Ev. Fa-
milienbildung Main-Taunus anbietet. Hier 
wird von einer zertifizierten Kursleitung 
das „babySignal“-Konzept vorgestellt, bei 
dem Kindern zu allen gesprochenen Wor-
ten jeweils eine Gebärde gezeigt wird, die 
diese aufgrund der früh entwickelten 
Handmotorik schnell nachahmen können. 
So können bereits Babys ab 6 Monaten 
früh von kleinen Erlebnissen und Entde-
ckungen „erzählen“ und wichtige Bedürf-
nisse wie Hunger oder Durst äußern. Das 
hat einen positiven Einfluss auf die 
Sprach- und Persönlichkeitsentwicklung 
des Kindes und stärkt die Beziehung zu ih-
rer Betreuungsperson. Darüber hinaus bie-
tet es eine Brücke für die Kommunikation 
mit mehrsprachigen Kindern und Kindern 
mit Entwicklungsverzögerungen oder Be-
hinderungen.
Der zweiteilige Workshop findet am 8. 
und 22. Juni jeweils montags von 18 bis 
20.15 Uhr im Familienzentrum Schatzin-
sel, Königsteiner Straße 6a in Bad Soden 
statt und umfasst sechs Unterrichtseinhei-
ten. Er ist exklusiv für Kindertagespfle-
gepersonen im MTK und als Fortbil-
dung für diese anerkannt. Die Kursge-
bühr beträgt 12 Euro. Anmeldung ist noch 
bis 29. Mai möglich unter www.evangeli-
sche-familienbildung.de

Seniorenfahrt 2026:  
Gute Laune trotz Nieselwetters
Bad Soden (bs) – Die Seniorenfahrten der 
Stadt sind jeweils die beliebten Frühjahrsklas-
siker im Veranstaltungskalender. Auch in die-
sem Jahr war die Nachfrage wieder riesig: 
Ein Tross von acht Bussen mit 330 Seniorin-
nen und Senioren sowie 35 Begleitern hatte 
sich am Mittwochmorgen vergangener Wo-
che von Bad Soden aus auf den Weg zum 
Rhein gemacht.
In Koblenz bestiegen sie das Personenschiff 
„Stadt Vallendar“ und fuhren rheinaufwärts 
zum Landgang nach Boppard. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch begrüßte alle 
Teilnehmer auf dem Schiff und kam während 
der kombinierten Bus-Schiffsreise mit vielen 
Senioren ins persönliche Gespräch. Nach 
dem Mittagessen auf dem Schiff empfing die 
Mittelrhein-Stadt mit ihrer schönen und be-
rühmten Promenade die Besucher aus Bad 
Soden leider mit frischer Witterung und 
leichtem Nieselregen. In organisierten Füh-
rungen oder auf eigene Faust erkundeten die 
Senioren dennoch gut gelaunt das 15.000 
Einwohner große Städtchen und entdeckten 
unter anderem die vielseitige Einkaufsstraße, 
den Marktplatz und die spätromanische Kir-
che St. Severus. Wieder an Bord ging es bei 
Kaffee und Kuchen am Loreley-Rheinfelsen 
vorbei nach Bacharach, wo bereits wieder die 
Busse auf die Ausflügler warteten. 
Mit vielen neuen Eindrücken kehrten die Se-
nioren gegen 19.30 Uhr nach Bad Soden zu-
rück und waren sich durchweg einig: „Wir 
freuen uns schon auf die Seniorenfahrt 2027!“


